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Dieses Jahr erzielen bulgarische Landwirte, die auf Syngenta-Weizensorten setzen, erneut
Spitzenerträge!

Getreidekulturen - Syngenta

Die Weizenernte ist abgeschlossen. Die Kaufpreise bleiben auf einem niedrigeren Niveau als im
Vorjahr, während die Landwirte erneut erhebliche Kosten für den Anbau von Getreidekulturen
hatten. Die Erwartungen an höhere Erträge im Vergleich zum Vorjahr wurden erfüllt, aber werden
sie ausreichen, um die Kosten zu decken? Berechnungen zeigen, dass ein Ertrag von 500 kg/da
in den meisten Fällen das Minimum für die Erzielung eines Gewinns ist. Bei einem intensiveren
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Anbauprogramm ist ein Mindestertrag von 550–580 kg/da erforderlich, um Rentabilität zu
erreichen.

Auch in diesem Jahr erzielen bulgarische Landwirte, die auf Syngenta-Weizensorten setzen,
erneut Spitzenerträge. Seit mehreren Saisons entwickelt Syngenta in Bulgarien erfolgreich ein
Projekt zur Vermehrung von Basissaatgut bis C1 (erste Vermehrung), und seine Partner melden
auch in diesem Jahr eine noch höhere Nachfrage nach der ersten Vermehrung von Syngenta-
Sorten. Dies ist auf die hohen Erträge und die bewährte Stabilität und Anpassungsfähigkeit der
angebotenen Syngenta-Sorten an die unterschiedlichen Boden- und Klimabedingungen in
Bulgarien zurückzuführen, sowie auf die Tatsache, dass die erste Vermehrung mit Syngenta-
Technologie produziert wird. Während der radikal unterschiedlichen Saisons 2014 und 2015
bewiesen die Hauptsorten von Syngenta Moisson, Ingenio und Bologna ihr hohes Ertragspotenzial,
und 2016 sind ihre Spitzenergebnisse erneut beeindruckend. Natürlich hat jede der Sorten ihre
eigenen spezifischen Merkmale und Haupt-"Aufgaben": Moisson ist eine etablierte französische
Genetik, der Standard für hohen Ertrag in Frankreich, die unter intensiveren Anbaubedingungen
hervorragende Leistungen erbringt; Ingenio ist eine Sorte, die dank ihrer ausgezeichneten
Anpassungsfähigkeit ein Standard in Spanien ist und ein ausgezeichnetes Gleichgewicht
zwischen Ertrag und Qualität bietet; Bologna ist eine der meistverkauften Sorten in Italien, da sie
ein hohes Ertragspotenzial und beeindruckend hohe Qualitätsindikatoren aufweist.

Die Ergebnisse von 2016 der Syngenta-Sorten von einer beträchtlichen Anzahl geernteter Felder
sind beeindruckend:

Sorte Ingenio – Nordwestbulgarien: Durchschnittsertrag von 733 kg/da und ein Maximalergebnis von
850 kg/da in einem kommerziellen Feld in der Region Widin (Florentin, Landwirt R. Witomirow);
Nordzentralbulgarien: Durchschnittsertrag von 802 kg/da und ein Maximalergebnis von 1035 kg/da in
G. Mitropolija (ET Helga); Nordostbulgarien: Durchschnittsertrag von 803 kg/da und ein
Maximalergebnis von 930 kg/da in einem kommerziellen Feld in der Region Dobritsch (Paskalevo,
Triptolem OOD); Südbulgarien: Durchschnittsertrag von 752 kg/da und ein Maximalergebnis von
921 kg/da in der Region Stara Sagora (Sarnewo, ZPK Edinstwo).

Sorte Bologna – Nordwestbulgarien: Durchschnittsertrag von 804 kg/da und ein Maximalergebnis von
854 kg/da in der Region Widin (Nowo Selo, Ben Hun Agro OOD); Nordzentralbulgarien:
Durchschnittsertrag von 711 kg/da und ein Maximalergebnis von 793 kg/da in der Region Russe
(Zenowo, ET Tornado); Nordostbulgarien: Durchschnittsertrag von 747 kg/da und ein
Maximalergebnis von 870 kg/da in einem kommerziellen Feld in der Region Dobritsch (Dropla,
Agrikom); Südbulgarien: Durchschnittsertrag von 720 kg/da und ein Maximalergebnis von 836 kg/da
in der Region Stara Sagora (Sarnewo, ZPK Edinstwo).

Sorte Moisson – Nordwestbulgarien: Durchschnittsertrag von 805 kg/da und ein Maximalergebnis
von 943 kg/da in der Region Widin (Nowo Selo, Ben Hun Agro OOD); Nordzentralbulgarien:
Durchschnittsertrag von 766 kg/da und ein Maximalergebnis von 951 kg/da in G. Mitropolija (ET
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Helga); Nordostbulgarien: Durchschnittsertrag von 763 kg/da und ein Maximalergebnis von 888
kg/da in Rasgrad (Sempe 2 OOD); Südbulgarien: Durchschnittsertrag von 749 kg/da und ein
Maximalergebnis von 893 kg/da in der Region Stara Sagora (Sarnewo, ZPK Edinstwo).

Die Sorte Falado, die neueste französische Genetik, wird Landwirten ab nächstem Jahr als erste
Vermehrung zur Verfügung stehen (in diesem Jahr importiert Syngenta erstmals Basissaatgut zur
Vermehrung). Falado hat ein sehr hohes Ertragspotenzial und hohe Qualitätsindikatoren und zog
bereits letztes Jahr die Aufmerksamkeit einer großen Anzahl von Landwirten auf sich, während die
Erträge von 2016 beeindruckend sind – ein Durchschnittsertrag für Nordbulgarien von über 800
kg/da und für Südbulgarien – 768 kg/da.

Syngentas Pflanzenschutztechnologie für den Anbau, die die Herbizide Lintur, Axial und Axial One
und die Fungizide Artea, Amistar Extra und Cherokee – das neue dreikomponentige Fungizid, das
ab 2017 auf dem Markt sein wird – umfasst, trägt ebenfalls wesentlich zur Erzielung dieser
Ergebnisse bei. Natürlich beginnt der Schutz von Getreidekulturen vor Krankheiten und
Schädlingen bereits vor der Aussaat – ein richtiger Ansatz bei der Bodenbearbeitung kann den
Schädlingsdruck auf Getreidekulturen erheblich reduzieren, aber eine weitere sehr wichtige
Maßnahme ist die Saatgutbehandlung zur Schädlingsbekämpfung, für die Syngenta Dividend
Formula M oder Celest Top empfiehlt.

Dividend Formula M hat sich in Bulgarien sehr erfolgreich etabliert – es ist eine Hightech-
Formulierung für die Weizensaatgutbehandlung. Das Feedback darauf ist ausgezeichnet, und das
liegt an seiner Wirksamkeit und seinen Eigenschaften. Dividend Formula M ist ein Produkt der
neuen Generation für die Weizensaatgutbehandlung, das mehrere Vorteile bietet.

Erstens bieten die systemische und kontaktierende Wirkung von Dividend Formula M und die
Eigenschaften der Formulierung eine entscheidende Kontrolle der Krankheitserreger auf der
Samenoberfläche, im Inneren der Samen und im Boden um den gesäten Samen herum.
Zweitens zeigen vergleichende Studien zum Niveau der Krankheitskontrolle deutlich, dass
Dividend Formula M eine höhere Kontrolle von Fusarium, Septoria und Brand im Vergleich zu den
Standards in der Weizensaatgutbehandlung bietet. Dividend Formula M stimuliert auch einen
schnelleren Auflauf und hilft, ein gleichmäßiges und kräftiges Auflaufen gesunder Pflanzen zu
erreichen. Drittens bieten die verbesserten Eigenschaften der Dividend Formula M-Formulierung
(weil sie wasserbasiert ist) mehrere zusätzliche Vorteile für Landwirte und Fachleute, die mit der
Saatgutbehandlung beschäftigt sind – eine ausgezeichnete und dauerhafte Haftung des Produkts
am behandelten Korn wird gewährleistet, was eine Spitzenwirkung selbst unter hohem
Infektionsdruck durch boden- oder samenbürtige Krankheitserreger bietet und kompromisslose
Leistung selbst unter extremen Anbaubedingungen. Mit Dividend Formula M können Landwirte
frei arbeiten, ohne Staubbildung, und gleichzeitig Bedenken hinsichtlich Produktrückständen in
den Säcken vermeiden. Und sehr wichtig – die perfekte Konsistenz der Formulierung mit der
Formula M-Technologie bietet durchschnittlich 15% höhere Produktivität der
Saatgutbehandlungslinie durch einen schnelleren und gleichmäßigeren Fluss der behandelten

http://authoring-def.syngentacom.pro.intra/country/bg/bg/businessandproducts/Pages/DividentFormulaM.aspx
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Samen und die Verwendung von weniger Wasser während der Behandlung; die Reinigung der
Ausrüstung ist deutlich einfacher und der Produktwechsel auf der Linie ist deutlich schneller;
Verpacken und Auspacken sind viel sauberer. Und nochmals betonen wir – die wasserbasierte
Formulierung gewährleistet eine ausgezeichnete Haftung für maximale Wirksamkeit und Erträge
bei Weizen.
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